
 

 

 

Pressemitteilung 
 

 

Digitale Prozesse beschleunigen auch die Produktion von Meltblown-Anlagen 

 

Oerlikon nimmt neues Logistik-Center in  
Neumünster in Betrieb 
 
Neumünster, 4. Juni 2020 – Um die Materialversorgung der Geschäftseinheiten Oerlikon 

Neumag und Oerlikon Nonwoven am deutschen Standort Neumünster weiter zu optimieren und 

die internen Prozesse zu forcieren, traf das Segment Manmade Fibers des Schweizer Oerlikon 

Konzerns bereits im letzten Jahr die Entscheidung, in ein hochmodernes Logistik-Center mit 

einem neuen Liftzentrum zu investieren. Jetzt läuft es bereits seit einigen Wochen auf Hoch-

touren. Das hilft nun auch immens bei der beschleunigten Bearbeitung der zahlreichen Aufträ-

ge, die Oerlikon Nonwoven allein in den letzten Monaten für Meltblown-Anlagen zur Herstellung 

von hochqualitativem Vliesstoff für Schutzmasken und -bekleidung erhalten hat. 

 

Die Investition in ein neues Logistik-Center der Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven zahlt sich 

aus: Die Bearbeitungszeit bei der Produktion von Neuanlagen konnte nicht auch zuletzt auf Grund der 

optimierten Prozesse und des Materialhandlings bereits in den ersten Woche nach der Inbetriebnah-

me deutlich zum Wohle der Kunden verbessert werden. Nach über 25 Jahren war es nun an der Zeit, 

neue Wege zu gehen und sich für zukünftige Anforderungen aus den Märkten besser aufzustellen. 

Das bisherige Paternosterlager war nicht nur altersbedingt reparaturanfällig geworden, es war auch 

für die heute immer häufiger realisierten Projekte zu klein. Auf nur 90 m² konnten hier allein rund 

12.000 Teile gelagert werden. Demgegenüber bietet das neue Logistik-Center nun einen Lagerfläche 

von mehr als 250 m² für über 25.000 Teile. So finden hier jetzt auch alle Kleinteile Platz, die zuvor 

aufgrund von Platzmangel im Hochregal gelagert werden mussten. 

 

Neue Hardware, neue Software 

Gleichzeitig mit dem neuen Logistik-Center führte Oerlikon auch neue digitale Prozesse ein, die eben-

falls bei der Bewältigung steigender Produktionsstückzahlen helfen werden. So gewährleisten von nun 

an durchgängig gepflegte Stammdaten sowie Fotos aller Teile die sichere, beleglose Lagerung und 

das Handling des Materials. Um Fehlgriffe zu minimieren, zeigt nun ein Laserpointer an, auf welchem 

Platz die Ware ein- und ausgelagert wird. Darüber hinaus wird ein Foto des sortenrein gelagerten 

Materials am Monitor angezeigt. Die Digitalisierung der Lagerhaltung sichert den Ein- und Auslage-

rungsprozess so ab, dass eine Überprüfung von Materialnummern bei der Auslagerung überflüssig 

wird.  
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Bildunterschrift: Das neue Logistik-Center der Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven bietet nun 

eine Lagerfläche von mehr als 250 m² für über 25.000 Teile.  
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Über Oerlikon 

Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spe-

zialisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdau-

er zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finan-

zielles Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische 

Faktoren umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachs-

tums und Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Techno-

logie- und Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Segmenten (Surface Solutions und Man-

made Fibers) betreibt und weltweit rund 11 100 Mitarbeitende an 182 Standorten in 37 Ländern be-

schäftigt. Im Jahr 2019 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,6 Mrd. und investierte mehr als 

CHF 120 Mio. in Forschung und Entwicklung. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

 

Über Oerlikon Segment Manmade Fibers 

Oerlikons Manmade Fibers Segment mit seinen Marken Oerlikon Barmag, Oerlikon Neumag und  

Oerlikon Nonwoven ist einer der führenden Anbieter im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefa-

http://www.oerlikon.com/


 

 

 

sern, Texturiermaschinen, BCF-Anlagen, Stapelfaseranlagen sowie Lösungen für die Herstellung von 

Vliesstoffen, und bietet als Dienstleister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungs-

kette.  

Als zukunftsorientiertes Unternehmen legt das Segment des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwick-

lungen großen Wert auf Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Mit seinem Angebot 

im Bereich Polykondensations- und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet 

das Unternehmen den gesamten Produktionsprozess vom Monomer bis zum texturierten Garn. Abge-

rundet wird das Produktportfolio von Automatisierungs- und Industrie 4.0 Lösungen.  

Die Hauptmärkte für das Produktportfolio von Oerlikon Barmag liegen in Asien, speziell in China, Indi-

en und der Türkei, für das von Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven in den USA, Asien, der Tür-

kei und Europa. Weltweit ist das Segment mit rund 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Pro-

duktions-, Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumü-

nster (Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln gut ausgebildete Ingenieure, Technologen und 

Techniker innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fibers 
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